
Bezugepreis
Er Halle vierteljährlich 2,50 bet

imaliger Zuſtellung 2,75 durchWe Pen 3,25 ausſchl Zuſtellungs
gebühr Beſtellungen werden von allen

Reichspoſtanſtalten angenommen
Im amtlichen Zeitungs Verzeichnis

unter Saale Zeitung eingetragen

unverlangt eingehende Manuferitee re Gewähr übernommen

Rachoruck nur mit Quellenangade
EaaleZtg geſtattet
Fernſprecher der Redaktion Nr 1140

Geſchäftsſtelle Nr 176 Redengeſchäſtsſee

T yr 586

Politiſche Wochenſchan
Die Reichstagsauflöſung bildete für alle Parteien

eine große Ueberräſchung Man hatte glauben müſſen daß
der Vermittelungsaktion der Freiſinnigen Volkspartei Erfolg
beſchieden ſein würde Wenn die Konſervativen alle zur
Stelle geweſen wären dann hätte ſich der Konflikt ver
meiden laſſen Aber von n fehlten allein 15 Mann
Die klugen Wahltaktiker der Rechten werden wohl ihren
zweck dabei verfolgt haben Jn der Tat muß man ſagen
daß vom konſervativen Standpunkt aus die Wahlparole nicht
ungeſchickt gewählt iſt Ganz anders liegt die Sache aber
für die liberalen Parteien die bei dem gegenwärtigen Kampf
in eine wenig beneidenswerte Lage ren Gerade auf
dem Gebiete der Kolonialpolitik herrſchten ſeither in den
Kreiſen der liberalen Wählerſchaft ſo viele er h
Anſichten daß ein Ausgleich der Differenzen in der kurzen
geit vor den Wahlen ſchwer möglich iſt und doch gilt es
geeintes und entſchloſſenes Handeln wenn nicht die Wahl
ſchlacht an die Parteien der Sozialdemokraten und der
Rechten verloren werden ſoll Dazu kommt daß der Wahl
kampf wegen eines politiſch untergeordneten Punktes inſzeniert
worden iſt Für die großen Lebensfragen der Nation ſpielt
die Entſcheidung über die Höhe der Truppenzahl in Süd
weſtafrika keine ausſchlaggebende Rolle Gerade aber dieſe

roßen nationalen Lebensfragen verlangen eine Entſcheidung
der Wählerſchaft es iſt daher unvermeidlich daß bei den
Wahlen die Rückſicht auf die Kriegsfrage in Südweſtafrika
zurücktritt und die Schmerzen des kleinen Mannes die ſich
aus der Steuer und Wirtſchaftspolitik aus dem bureau
kratiſchen Verwaltungsregime und dem Strafrechtsſyſtem
verleiten ſtark in den Vordergrund treten Bezüglich dieſer
Febiete war aber die ſeitherige Mehrheitspolitik des Reichs
tags eine ſo unpopuläre bezw unfruchtbare daß man mit
aller Wahrſcheinlichkeit folgern muß daß die oppoſitionelle
Strömung im Lande nur eine rung der extremen
oppoſitionellen Mandate im Reichstage bewirken wird
Unter dieſer allgemeinen peſſimiſtiſchen politiſchen Stimmung
wird auch die koloniale Sache naturgemäß zu leiden haben
deren Jntereſſe trotz aller Verſuche ſie in den Vordergrund
zu rücken nicht zur definitiven Stellungnahme im Wahl
kampf ausreicht Man kann daher in der liberalen Wähler
ſchaft mit ſtarken Befürchtungen für den Ausgang der Wahl
nicht zurückhalten Nur die allerentſchiedenſte Einigkeit gegen

die Gegner von links und von rechts eröffnet einige Ausſicht in
in dem bevorſtehendem ſchweren Kampfe zumal die übrigen
Parteien auch mit dem Ausbau ihrer Organiſationen weit
voraus ſind Möchte es doch gelingen das entſchieden
liberale Element im Reichstage zu verſtärken und dem
Liberalismus die Poſition zurückzuerobern die ihm im Volks
leben zukommt Möchte es gelingen die Reaktionsparteien
dauernd zu ſprengen und den Regierungskurs auf die Bahndes Fortſchrits u lenken Dazu bedürfen wir emſiger
Arbeit und talträfuger liberaler Männer Möge jeder auf

ſeinem Poſten und nach dem Maß ſeiner Kräfte die gute
liberale Sache zu fördern ſuchen

Vor der Auflöſung erledigte der Reichstag noch eine Reihe
von geſetzlichen Vorlagen Er nahm endgültig den Geſetz
entwurf über einige Vereinbarungen bezüglich der Rechte der
deutſchen Untertanen in Marokko mit Einſchluß der
Algecirasakte an und genehmigte in dritter Leſung und
endgültig die Vorlage über das Urheberrecht an bilden
den Künſten und Photographien ſowie den Entwurf über
die Neuordnung der Vorſchriften über das Baugewerbe
Außer der Interpellation des Abg Speck Zentrum über die
Eiſenerzeinfuhr aus Schweden behandelte das Haus noch
die beiden Fleiſch not interpellationen bei deren Beant
wortung ſich leider ergab daß der neue Landwirtſchafts
miniſter von Arnim genau dieſelbe Fleiſchverteuerungspolitik
befolgt wie ſein Vorgänger von Podbielski Die Stellung
der Regierung bei den Wahlen iſt durch dieſe dilatoriſche
Art der Behandlung der Fleiſchnot zumal jetzt die Fleiſch
a bereits wieder ſteigen nicht gerade günſtiger ge

orden
Aufſehen erregte die durch Vertrauensbruch aus der

Budgetkommiſſion an die Oeffentlichkeit gelangte Affäre
rzberger Semler Die myſteriöſe Angelegenheit bei

der das Reich mit der Niederlaſſungsgründung eines Herrn
örne in Fernando Po in einen eigenartigen Zuſammen

hang gebracht wurde iſt durch nachträgliche Erklärungen
welche die Belangloſigkeit der Angelegenheit und die geiſtige

rkrankung Görnes darlegten beigelegt worden Das
uell Roeren Dernburg erlebte eine Fortſetzung durch

Veröffentlichungen der Nordd Allg Ztg durch welche
erwieſen wurde daß der erſte Schritt zur Beilegung der

ifferenzen zwiſchen der Miſſion und der Beamtenſchaft in
ogo wie auch die Initiative zum Eingreifen in die Affäre
iſtuba vom Abg Roeren ausgegangen ſind Der ultra

montane Abgeordnete wurde durch dieſe Bloßſtellung bis
auf die Knochen blamiert Seine letzte Reichstagsrede in
er er auch den jungen grünen Aſſeſſor zurücknahm warnichts als eine weitſchweifige EntſHaldigungörede

ruburg konnte ihm vorhalten daß er ſogar und zwar im
Falle Kerſting in ſeine Dgnburge Amtsführung einzu
reifen verſucht hatte Mit der Nebenregierung der
entrumsherren wird es nun wohl endgültig zu Ende ſein

vie fallend iſt es allerdings daß der Kolonialdirektor über
e Preſſion der Abgg Arendt und Genoſſen im Falle
eters kein Wort verlor Wenn man reinliche Scheidungen

Animmt ſo ſoll man ſie auch nach dieſer Richtung din
nicht vergeſſen

J Aer Reich shaushaltsetat deſſen Erledigung zunächſt
unterbleiben muß kündigte für das nächſte Jahr trotz der

u
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Morgen Ansgabe

gale Zeihung
Vierzigſter Jahrgang

Reichsfinanzreform neue Anleihen in Höhe von 264,752,389
Mark an ſo daß nach deren Aufnahme die vierte Milliarde
deutſcher Reichsſchulden wirklich nunmehr erreicht iſt Be

trägt doch die Höhe der ſeitherigen deutſchen Reichsanleihen
einen Betrag von 3,803,500,000 Mark Zur Deckung von
39 Millionen ungedeckter Matrikularbeiträge forderte der
Etat die Einführung neuer Neichsſteuern Für den Ver
tiefungsbau des KaiſerWilhelm Kanals und für Zwecke der
Reubewaffnung des Heeres wurden recht beträchtliche
Summen neu gefordert ſo daß trotz aller ſeitherigen Steuer
mehrbewilligungen das Finanzbild des Deutſchen Reiches
als ein ſehr ungünſtiges bezeichnet werden muß

Jn Frankreich hat die große Aktion gegen den Vatikan
mit der Ausweiſung des Nuntius Monſignore Montagnini
und einer Hausſuchung in ſeinem ſeitherigen Domizil be
gonnen Zahlreiche Dokumente wurden beſchlagnahmt die
für die internationale Politik nicht ohne Belang ſein dürften
In den Kirchen begann die Protokollierung der ungeſetz
lichen gottesdienſtlichen Zuſammenkünfte da nur in ganz
vereinzelten Fällen die nach dem Geſetz von 1881 erforder
lichen Anmeldungen auf ein Jahr erfolgten Der Auszug
der Biſchöfe und Erzbiſchöfe aus den ſtaatlichen Paläſten
hat ſeinen Anfang genommen Jn der Kammer ſprach
Clemenceau unter demonſtrativem Beifall gegen die Kurie
der Kampf wird mit aller Energie geführt Jn der
marokkaniſchen Frage beſchränkten ſich die Nachrichten
auf die Meldung der Ankunft des franzöſiſchſpaniſchen Ge
ſchwaders vor Tanger und des Heranrückens der Truppen
macht des Sultans Raiſuli ſoll in Tanger den heiligen
Krieg gegen die Chriſten haben verkünden laſſen Man
muß abwarten was die nächſten Tage für Entſcheidungen
bringen werden Der Tod des alten Königs Behanzin
von Dahome des Gefangenen der franzöſiſchen Republik
belebte die Erinnerung an die vor zehn zwiſchen
Frankreich und Dahome ſtattgefundenen Kämpfe

Bezüglich der Annexion des Kongoſtaates kam es im
Parlament in Brüſſel noch zu keiner Entſcheidung Bar el
Ghaſal wurde von König Leopold an England abgetreten
ebenſo ein Landſtreifen an der Oſtgrenze des Kongoſtaates
bei Ruanda ſodaß der Schienenweg der Kap Kairobahn
gänzlich durch britiſches Gebiet geführt werden wird Was
an der Nachricht daß der Privatſekretär des amerikaniſchen
Politikers Morgan Garret vom Kongoſtaat Gelder empfangen
haben ſolle Wahrs iſt darüber verlautete noch nichts
Bekanntlich ſind Unterſuchungen über dieſe und ähnliche
V gen Korruption in den Vereinigten Staaten ein
geleitet

Dransvaal wurde von England mit einer neuen Ver
faſſung bedacht zu der Stimmungsäußerungen aus Buren
kreiſen noch nicht vorliegen Jn England ſelbſt beſchäf
tigte man ſich mit der Unterrichtsbill vie vom Unterhauſe
in der Faſſung des Oberhauſes abgelehnt wurde Das
Unterhaus ſchickte den wiederhergeſtellten Regierungsentwurf
an das Oberhaus zurück Wahrſcheinlich wird es zwiſchen
beiden Häuſern zum Konflikt kommen

Präſident Rooſevelt beſtimmte den Nobelſchen Frie
denspreis den ihm der norwegiſche Storthingausſchuß
zudachte zur Begründung eines Schiedsgerichtshofes für
die Streitigkeiten zwiſchen Arbeitern und Unternehmern
jedenfalls ein Gedanke der dem Präſidenten zur Ehre ge
reicht Weitere bemerkenswerte Ereigniſſe der Woche waren
der Beſuch Wittes beim Zaren und die tödliche Er
krankung des Schahs von Perſien Ueber die Folgen
beider Ereigniſſe läßt ſich zur Zeit noch nichts M
ſagen

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer nahm geſtern vormittag u a die Meldung
vier nach Japan kommandierter Offiziere entgegen Zur Früh
ſtückstafel bei dem Kaiſerpaar waren geladen Reichskanzler
Fürſt Bülow und der Chef des Zivilkabinetts v Lucanus
Abends gedachte der Kaiſer einer Einladung des italieniſchen
Botſchafters zum Diner zu folgen

Adolf Strokark Mitinhaber der Reederei Robert
M Sloman jr in Hamburg iſt geſtern einem Schlaganfall
erlegen

Dem Plantagenbeſitzer in Sakkarani Deutſch Oſtafrika
Hauptmann der SchutzThomas Paul Anſorge Prince

truppe außer Dienſt iſt der erbliche Adel verliehen worden

Zur Anflöſnng des Reichstages
Die Köln Volksztg ſchreibt zu der Auflöſung des Reichs

tages ſie könne ſich des Gedankens nicht erwehren daß es ſich
dabei um die eigenſte Entſchließung des Kaiſers handele eine
jener Entſchließungen die nach ſo manchen Erfahrungen in ihrer
Plötzlichkeit nicht überraſchen könnten Das Volk habe bei den
Neuwahlen nicht nur zu entſcheiden ob 7000 Mann in Afrika
ſtehen ſollen ſondern auch darüber ob die Volksvertretung unter
allen Umſtänden verpflichtet ſei zu bewilligen was die militä
riſche Kommandogewalt ſowie die Gouverneure in Afrika ſordern
Dadurch werde die Volksvertretung zu einer einfachen Geld
bewilligungsmaſchline herabgedrückt Das rheiniſche Zentrums
blatt ſieht der Zukunft mit Vertrauen entgegen und verſichert
da das Zentrum gerüſtet ſei

ie Donnerstag abend anläßlich der bevorſtehenden Stadt
ratswahl in Köln von den verſchiedenen politiſchen Parteien ein
beruſenen Verſammlnngen ſtanden naturgemäß unter dem Zeichen
der Reichstagsauflöſung Beſonders in der liberalen Verſamm
lung machte ſich der Magdb KZig zufolge eine große Zuverſicht
ſür die Zukunft bemerkbar Von allen Rednern wurde der
Regierung unter brauſendem Beifall Donk dafür gen daß ſie
ſich endlich ermannt und dem bisher allmächtigen Zentrum
bis hierher und nicht weiter zugerufen habe Für das

Zentrum ſcheine jett die Stunde zu kommen die es immer dem

Anzeigen
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Liberalismus prophezeit habe nichts mehr ſcheine ihm gelingen
zu wollen Rechtsanwalt Falk der Vorſitzende der liberalen
Jugend meinte daß der Kalſer ſelbſt in der richtigen Erkenntnis
der Sachlage ein Machtwort geſprochen habe Das Wort finde
lebendigen Widerhall in weiteſten Schichten unſeres Volkes
das ſehnſüchtig hoffe daß die ſchwarze Flagge nun endlich
niedergeholt werde Zum Segen des Vaterlandes habe ſie nie

geweht tJn der Frankfurter Zeitung wird ausgeführt Mit
beſonderer Schärfe hat Bülow bereits betont daß er nicht vom
Kaiſer geſchoben iſt daß es ſich um keine Frage des perſönlichen
und militäriſchen Regiments handelt und daß er nach reiflicher
Ueberlegung als verantwortlicher Leiter handele und den Willen
der Verbündeten Regierungen ausführe Wir haben Grund zu
galauben daß das richtig iſt Der Kaiſer war in dieſer
ganzen Sache nicht der Treibende wie bis heute noch in
politiſchen Geſprächen vielfach angenommen wurde in Geſprächen
bei denen die Anſicht zu Grunde lag daß Bülow ſo ſcharf habe
vorgehen müſſen um ſich in ſeiner Stellung zu halten oder daß
er in Schönheit ſterben und ſich einen hervorragenden Abgang
ſichern wolle Wir glauben beides nicht aber die letzten Beweg
gründe ſind allerdings erſt klar wenn man nicht annehmen will
daß Bülow nun eine zweite Aera ſeiner Kanzlerſchaft die des
ſtarken Wannes einzuleiten gedenkt Die weitere Entwicklung
und der Erfolg wird es zeigen Zur Zeit iſt noch manches
dunkel Die Auflöſung nimmt ſich kraftvoll aus und wer nach
dem Beifall und dem Händeklatſchen im Reichstage urteilt
müßte ſie für eine gelungene Tat halten Aber darüber ent
ſcheiden doch erſt die Wähler Das iſt ja gerade das
Ueberrraſchende an dieſer Auflöſung daß man nicht
einſieht wie der Reichskanzler glauben kann daß die Wahlen
für ihn eine beſſere Mehrheit und eine weſentlich beſſere Zu
ſammenſetzung des Reichstages ergeben werden Um Südweſt
afrika allein oder um die Kolonialpolitik können und werden
ſich die Wahten nicht drehen Es gibt andere und wichtigere
Gebiete der Geſetzgebung und es gibt andere Stimmungen im
Lande als die kolonialpolitiſchen viele Stimmungen die bei den
Wahlen eine Rolle ſpielen werden Vielleicht glaubt der Kanzler
und hält das ſchon für einen Gewinn daß die Gruppierung
der Parteien die ſich bei dem ab e Auflöſung ge
zrigt hat auch die Signatur der nächſten ahlen ſein werde
wo alle bürgerlichen Parteien geeinigt gegen das Zentrum
die Polen und die Sozialdemokratie gehen werden Es iſt
zweifelhaft ob das geſchieht Wie die Regierung es ſich denkt
wird man wohl in den nächſten Tagen aus ihren Kundgebungen
in der Preſſe ſchließen können und aus etwaigen Anſtrengungen
die Parole des Anſehens Deutſchlands und der nationalen Ehre
die der Kanzler heute ausgegeben hat auch zur Parole der
Wahlen zu machen Glaubt er vielleicht daß durch dieſe Parole
mit einigen nationalen Hinweiſen der Ausfall der Wahlen
weſentlich beeinflußt werden könnte Und wenn der Reichstag
in ſeiner Zuſammenſetzung ſich nicht erheblich ändert was dann
Gibt s dann eine neue Kriſis Das iſt die wichtigſte Frage
hinter der die füdweſtafrikaniſche Angelegenheit meiſt zurücktritt
Auf dieſe Frage hat zur Stunde niemand eine Antwort

Jn einem Artikel über die Auflöſung des Deutſchen Reichs
tages ſchreibt die St Petersburger du DieAuflöſung des Reichstages kann auch für Rußland von großer
Bedemung ſein Sie lehrt daß eine wettſichtige Regierung
unmöglich die nationalen Güter aufueben darf weil in der
Volksvertretung Parteien die Majorität haben welche die
allgemeinen nationalen Güter unter ihr Parteiintereſſe ſtellen

50z Abgeordnete haben bei der entſcheidenden Abſtimmung
gefehlt Hätten die dringenden Telegramme die in den
letzten Tagen abgegangen ſind etwas mehr Wirkung gehabt der
Ausgang wäre ein anderer geweſen

S

Der Kaiſer ſoll angeblich an den Fürſten Bülow zwei
Depeſchen gerichtet haben von denen beſonders die eine in
überaus ſcharfen Ausdrücken abgefaßt war und den Reichskanzler
aufforderte bei einem Votum die ganze parlamentariſche Geſell
ſchaft nach Hauſe zu ſchicken Statt der Worte Geſellſchaft
und ſchicken ſollten die Depeſchen des Monarchen etwas
energiſchere und kräftigere Worte enthalten haben Das B
erklärt daß dieſe ganze Erzählung keineswegs verbürgt erſcheine
Der Kaiſer habe wie viele ſeiner öffentlichen Manifeſtationen be
weiſen die Politik des Zuſammengehens mit dem Zentrum lange
gebilligt und begünſtigt aber auch da wie in ſo vielen anderenFragen iſt eben eines Tages ein Umſchwung eingetreten Das

B glaubt zu wiſſen daß der Prinz Hohenlohe
Langenburg während ſeiner kurzen Tätigkeit im Kolonkalamt
dem Kaiſer in einem Vortrage die unerträgliche Herr
ſchaft des Zentrums ſchilderte und es vermutet daß dem
mündlichen ortrage ſpäter eine ſchriftliche Eingabe
fſolgte Der Prinz Hohenlohe Langenburg war
nicht der Mann den Kampf gegen das Zentrum energiſch zu
führen und einer langjährigen Politik Einhalt zu gebieten aber
die Stimmungen die er erzeugt hatte wirkten fort und alle
diejenigen die dem Fürſten Bülow nicht wohl wollten dürften
während der letzten Monate das Zentrumsthema verwertet
haben Fürſt Bülow erklärt daß er von niemandem eine Direklive
erhalten und von niemandem geſchoben worden Er iſt in der
Tat feinfühlig genug um auch ohne beſtimmte Direktiwe die
nationalen und die ſonſtigen Notwendigkeiten zu erraten

e

Die Reichstagsauflöſung hat in Paris wie das B T
meldet die öffentliche Meinung faſt mehr erregt als die
Trennungsaktion in Frankreich Jaurés in der Humanit6
dringt unter der Ueberſchrift Ein hiſtoriſcher Tag einen langen
Leltartikel aus dem einiges wörtlich zitiert ſei Die Auflöſung
iſt ein Ereignis von enormer Tragweite Soll die Nation im
politiſchen Leben nur eine Paraderolle ſpielen oder iſt ſie dazu
berufen über die Regierung eine wirkuche Aufſicht zu führen
Es iſt das Problem des wahrhaft parlamentariſchen
Regiernngsmodys das endlich vom deutſchen Volke geldſt
werden muß Der Deutſche Reichstag iſt vom Kaiſer wie die
Duma behandelt worden und die Solidarität des deutſchen und
des ruſſiſchen Abſolutismug iſt von neuem vargetan wiſchen
der kaiſerlichen Regierung und dem deutſchen Volke iſt eine
Rechnung aufgemacht worden die ins Reiue gedracht werden
muß Daran hat dos deutſche Volk ein ebenſo großes Jnterefſe
wie die Demokratie Enropas

Das Journal ſagt Man kann über die Urſachen der
Unzufriedenheit die ſich neuerdings in Deutſchland gezeigt datverſchiedener Meinung ſein ader ſicher iſt dieſe Unzuſrledenbelt
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vorhanden Bei den Neuwahlen hat das Zentrum aber zurzeitdie meiſte Ausſicht Terrain zu verlleren Jn jedem Falle pient

die Regierung ein gewagtes Spiel Wollte ſie den
Latholiken nur eine Warnung geben Wünſchte ſie eine
Schwächung dieſer Partei und eine neue Gruppierung der
Majorität Die Auflöſung iſt ein kühnes Unterfangen ſie zeigtein Selbſtvertrauen das en Zug von Größe hat Wilhelm II
handelt wie er ſich s vorgenommen hat als Optimiſt

Das endgültige Abſtimmnungsreſultat im
Reichstag

über die Kolonialkredite iſt geſtern früh im Reichstagsbureau
feſtgeſtellt worden Danach iſt wie der Tag meldet der
Antrag Ablaß mit nur vler Stimmen Mehrheit abgelehnt
worden Dafür haben geſtimmt 171 dagegen 175 Abgeordnete
ungültig war eine Stimme Die endgültigen Abſtimmungs
ziffern über die Regierungsvorlage ſind hier ſind
348 Stimmen abgegeben worden eine mehr als bei der erſten
namentlichen Abſtimmung mit Ja 168 mit Nein 177
Stimmenthaltung 1 ungültig 2 Für den Antrag Ablaß und
die Regierungsvorlage ſind geſchloſſen eingetrelen die
Konſervativen Nationalliberalen Reichspartei und alle frei
ſinnigen Parteien Volkspartei Vereinigung und Süd
deutſche Volkspartei Die Wirtſchaftliche Vereinigung hat in ihrer
Mehrheit mit Ja geſtimmt nur die zu ihr gehörigen Mitglieder des
Bayeriſchen Baunernbundes mit Nein Geſchloſſen
gegen die Kolonkalforderungen haben nur die Sozialdemokraten
und die Polen geſtimmt die beide ſehr ſtark vertreten waren
Von den 78 ſozialdemokratiſchen Abgeordneten haben überhaupt
nur zwei nämlich die Abgeordneten Schlegel und Sperka gefebit
die beide in dem württembergiſchen Landtagswahlkampf perſön
lich engagiert ſind Um ſo ſchwächer wor das Zentrum vertreten
Vom Zentrum und den ihm naheſtehenden Elſäſſern haben
nicht weniger als 27 zum Teil hervorragende Mitglieder an der
Abſtimmung nicht teilgenommen ſo Frhr v Hertling Burlage
Fritzen Herold Graf Praſchma Oſel Dr am Zehnhoff u a Für
den Antrag Ablaß haben drei Zentrumsmitglieder votiert die
Abga v Strombeck v Savigny und Humann Bei
der Abſtimmung über die Regierungsvorlage haben dann Savigny
und Humann mit Nein geſtimmt der Abg von Strombeck ſich
der Stimme enthalten Graf Balleſtrem hat bei beiden Ab
ſtimmungen den weißen Ja Zettel abgegeben

Roerens Briefe
Aus den Veröffentlichungen der Nordd Allg Ztg iſt noch

folgendes mitzuteilen Am 11 Februar hatte der Abg Roeren
an den Reichskanzler folgenden Brief geſchrieben

Berlin 11 Februar 1906
Ew Durchlaucht

bitte ich mir geneigteſt ein offenes Wort zu geſtatten
Es handelt ſich wieder um den ledigen Streit zwiſchen der

Miſſion in Togo und den einzelnen Beamten dort Jm
vorigen Jahre bat ich Ew Durchlaucht um Vermittelung einer
Beſprechung im Kolonialamt zwiſchen mir und dem apoſtoliſchen
Präfekten von Togo einerſeits und dem Herrn Kolonialdirektor
andererfeits um durch eine offene und gründliche Ausſprache
den ganzen Streit mit einem Schlage endgültig zu erledigen
Die Beſprechung hat dann auch etwa vor einem Jahre ſiatt
gefunden und zu einem vollſtändig auf beiden Seiten be
friedigenden Reſultat geführt Der apoſtoliſche Präfekt iſt
beruhigt nach Togo zurückgekehrt und ich habe ſeitdem den
ganzen Streit als aus der Welt geſchafft betrachtet und die
Wiederkehr etnes dauernden geſunden Verhältniſſes zwiſchen
Miſſion und Gouvernement als geſichert angenommen Um
nicht als Mitglied der Budgetkommiſſion durch irgend welche
Erörterungen veranlaßt zu werden auf die unliebſamen
Togoer Verhältniſſe zurückzukommen insbeſondere nicht auf
die ſkandolöſe Verhaftung der geſamten Miſſionare habe ich
mich bis jetzt durch ein anderes Mitalied meiner Fraktion das
von der ganzen Angelegenheit keine Kenntnis hat in der
Kommiſſion vertreten laſſen Daß bei der damaligen Be
ſprechung die Angelegenheit in ſo befriedigender Weiſe erledigt
iſt iſt weſentlich der gerechten und hochherzigen Auffaſſung
des Herrn Kolonialdirektors Stuebel zu danken

Jetzt erfahre ich aber daß nach dem Fortgange von Herrn
Stuebel die Angelegenheit weiter betrieben wird indem gegen
den Bureauvorſtand Wiſtuba disziplinariſch vorgegangen
werden ſoll Die Wiſtubaſche Angelegenheit hängt direkt mit
der Miſſionsangelegenheit zuſammen und kann ohne genaue
Kenntnis der letzeren nicht beurteilt werden Jch habe mich
auf Empfehlung des Herrn Präfekten des Herrn Wiſtuba
ſchon ſeit dem vorigen Jahre angenommen Er iſt der einzige
unter den damaligen Beamten der ſich an dem Anti Miſſions
ſtreite nicht beteiligt hat Jch bitte Ew Durchlaucht von dem
Atteſte das ihm der apoſtoliſche Präfekt ausgeſtellt hat und
von dem ich Abſchrift hier beifüge gütigſt Einſicht zu nehmen
Nach meiner Ueberzeugung iſt für dies Vorgehen der Geheim
rat v König die treibende Kraft deſſen Voreingenommenheit
und Antipathie gegen die Miſſion und Wiſtuba ſchon bei der
damaligen Beſprechung zu der hochherzigen Auffaſſung des
Herrn Kolonialdirektors in unangenehmem Gegenſatz ſtand
Auch aus den wiederholten und eingehenden Beſprechungen
die ich mit Wiſtuba im Laufe des Jahres hatte habe ich die
Ueberzeugung gewonnnen daß er ein im böchſten Maße
pflichttreuer gewiſſenhafter und tüchtiger junger Mann iſt
der ſich lediglich deshalb an mich gewandt und mich um meine
Unterſtützung gebeten hat weil er hoffte auf dieſe Weiſe ohne
unangenehme Erörterungen in der Oeffentlichkeit die Ange
legenheit zur Erledigung bringen zu können

Jch möchte nun Ew Durchlaucht bitten nochmals für mich
eine Beſprechung im Kolonialamt geneigteſt zu veranlaſſen von
der ich mit Sicherheit erwarte daß ſie noch vor dem Beginn
der zweiten Leſung des Kolonialetats zur Einſtellung des
weiteren Verfahrens gegen Wiſtuba führen wird Es iſt mein
ſehnlichſter Wunſch die ganze TogoAngelegentzeit als endgültig
abgetan betrachten zu können und auf ſich bernhen zu laſſen
Eine Erörterung derſelben im Reichstag würde nicht nur für
die ganze katholiſche Bevölkerung überhaupt ſondern nament
lich auch für meine Fraktion eine für die Kolonien ſehr un

günſtige Umſtimmung zur Folge haben und das würde ich
als weſcht zu den Gegnern der Kolonialpolitik gehörend auf
richtig Kedauern Da aber die zweite Leſung des Kolonial
etats nicht weit mehr hinausſteht ſo bitte ich die erbetene
Beſprechung gieneigteſt ſchon für die nächſten Tage veranlaſſen
zu wollen vUm die Erledzſgung der Angelegenheit auch dem Herrn
Geheimrat von König zu erleichtern habe ich Herrn Wiſtuba
beſtimmt auf ſeine ückkehr gerade nach Togo zu verzichten
Er iſt damit einverſlandden wenn er

enlweder unter Berühfſichtigung ſeines derzeitigen Einkommens und Bewilligung der ſtändigen Venſionserhöhung

e wirdoder unter Berückſichtigung ziner jetzigen Stellung in 2weſtafrika linie un eigen Stennus Sur
oder bei einer diplomatiſchen Mſion des Reichs in England
ankreich Belgien oder Nordamerika unter Berückſichtigung

en e e uſw I an eenche See ihm ſeine
en n tSe en und franz T prache ſehr zu

ober endlich im Auswärtigen Amt unter Berückſichtigung
ſeines penfionsfähigen Gehalis etatsmätig an ngeſtellt wird

Euer Durchlaucht J
agehorſame

gez oeren Abg

Euer Hochwohlgeboren beehre ich mich den Empfang der
efälligen Zuſchrift vom 11 v M mit folgenden ergebenſten
emerkungen zu beſtätigen
Gegen den Bureauvorſtand Wiſtuba iſt mit meiner Ge

nehmigung das förmliche Disziplinarverfahren eingeleitet worden
weil er um auf die Entſchließungen ſeiner vorgeſetzten Behörde
einzuwirken die letztere angeblich belaſtendes Material in Ge
meinſchaft mit dem Geheimen Sekretarlkätsoſſiſtenten Poeplau
einem mehrfach disziplinariſch beſtraften Beamten geſammelt
und anderen Perſonen zugänglich gemacht hat Aus dem gegen
Wiſtuba ſchwebenven Diszſplinarverfahren werden alle ihm etwa
zur Laſt fallenden dienſtlichen Verfehlungen aukgeſchiedenwerden die mit den Streitigkeiten zwiſchen Biiſſion und

Gouvernementsbeamten in Togo in Verbindung ſtehen Dle
erneute Erörterung dieſer Angelegenheit an deren friedlicher
Beilegung Euer Hochwohlgeboren in dankenswerter Weiſe mit
gewirkt haben dürfte auch nach meiner Auffaſſung weder dem
Jntereſſe der Kolonialverwaltung noch dem der Miſſion dien
lich fein Es wird deshalb auf die Beſchränkung des Vis
ziplinarverfahrens gegen Wiſtuba auf die mit der Poeplauſchen
Angelegenheit in Verbindung ſtehenden Verfehlungen noch be
ſonders Bedacht genommen werden wenn es nach dem Ergebnis
der Vorunterſuchung zur Erhebung der Anklage und zur münd
lichen Verhandlung vor der Disziplinarkammer kommen möchte
Daß bei der letzteren die von Euer Hochwohlgeboren vor dem
unterſuchungsführenden Beamten abgegebenen Erklärungen
betreffend Jbre Anſicht über die perſönliche Geſinnung des
Wiſtuba voll gewürdigt werden ergibt ſich ſchon aus der
Beſtimmung des Reichébeamtengeſetzes daß bei diszplingrer

Je geſamte Führung des Ängeſchuldigten in Rückſicht
zu ziehen ſel

Jch gebe mich der Hoffnung hin daß Euer Hochwohlgeboren
im Hinblick auf die vorſtehenden Erläuterungen mit mir dahin
einverſtanden ſein werden datz eine Elnwirkung von meinerSelte auf das ſchwebende DHisziplinatverfahren nicht angängig

und erſt deſſen Abſchluß erfolgen muß ehe über die weitere
dienſtiiche Behandlung des Wiſtuba Beſtimmung getroffen
werden kann

Der Reichskonzler
gez Fürſt von Bülow

Um 11 Juni 1906 ſchrieb der Abg Roeren abermals an den
Reichskanzler wie folgt

Köln Lindenthal den 11 Juni 1906
Ew Durchlaucht

wollen mir gütigſt geſtatten daß ich mich nochmals in der
Wiſtubaſchen Angelegenheit an Sie wende mit der Bitte meine
in dieſer Sache abgegebene zengeneidliche Ausſage geneigteſt
einſehen zu wollen Dieſelbe gibt volle Aufklärung in der
ganzen Angelegenhett

Jch verſichere nochmals daß Wiſtuba lediglich auf Empfehlung
des Apoſtoliſchen Präfekten von Togo ſich an mich gewändt
hat weil ich im Ein verſtändnis mit Ew Durchlaucht damals
die Differenzen zwiſchen der Togver Miſſion und einigen der
Kolounialbeamten durch mündliche Beſprechung im Kolonialamt
für die Miſſion zu begleichen ſuchte Dank der gerechten Auf
faſſung des damaligen Kolonfaldirektors Dr Stuebel iſt dies
auch gelungen und ich glaubte daß dauiit die Angelegenheit
endgültig erledigt ſei Auch die Wiſtubaſche Angelegenheit die
gar nicht von der Togoſchen Verhaftungsaffäre zu krennen iſt
ſollte damit abgemacht ſein Jch habe mich deshalb jeglicher
Beſprechung der Miſſionsangelegenheit meiner Zuſage gemäß
enthalten Trotzdem iſt die Sache von den Dezernenten der
Kolonialabteilung fortgeſetzt weiter betrieben und wird jetzt
ſogar wie ich böre begbſichtigt dieſelbe vor die Disziplinar
kammer zu bringen Das würde notwendig zur Folge haben
daß die ganze unerquickliche Meiſſionsangelegenheit nun doch
öffentlich beſprochen und erörtert werden müßte und alle bis
her ſtattgefundenen Verhandlungen im Kolonialamt zwecklos
geweſen wären

Was Wiſtuba verbrochen haben ſoll iſt mir durchaus un
verſtändlich Alle meine Kenntniſſe über die Vorkommniſſe in
den Kolonien habe ich aus den Verhandlungen in der Kolonial
abtetlung an denen der Apoſtoliſche Präfekt teilnahm Wiſtuba
hat mich lediglich gebeten doch auch gleichzeitig ſeine An
gelegenheit in der Kolontalabteilung zu beſprechen Amtliche
Geheimniſſe oder überhaupt Geheimniſſe hat er mir niemals
auch nur im entfernteſten mitgeteilt Auch hat er ſich keines
wegs an mich als Reichstagsabgeordneten etwa in der Abſicht
daß ſch die Angelegenheit im Reichstage zur Sprache bringen
möge gewandt ſondern lediglich weil ich ihm von dem
Präfekten als Vertranensperſon für die Verhandlungen der
Miſſionsangelegenheiten im Kolonialamt bezeichnet war Dieſe
meine Stellung würde es mir beſonders peinlich anderſelts
aber auch zur beſonderen Pflicht machen nun ſchließlich doch
noch die ganze Togoer Angelegenheit aufzurollen Unter dieſen
Umſtänden werden Ew Durchlaucht mir verzeihen wenn ich
hierdurch nochmals an Sie mich wende und ebenſo ehr
erbietigſt wie dringend bitte doch dieſen fortgeſetzten nun
ſchon über zwei Jahre dauernden geradezu unverſländlichen
Jnquiſitionsverhandlungen ein Ende zu machen

Ew Durchlaucht
gehorſamer

gez Roeren Abgeordneter
Auf dieſes Schreiben hat der Abg Roeren vom Reichskanzler

keine Antwort erhalten wohl aber hat der Chef der Reichs
kanzle wie dieſer ſelbſt in der Reichstagsſitzung vom 3 Dezember
erklärt hat zwei Briefe am 13 und 16 Juni an ihn gerichtet
Aus dem letzteren verlas Herr v Loebell folgende Stelle

Für die Entſchließung in welcher Weiſe Wiſtuba zur Ver
antwortung zu ziehen ift kann es jedenfalls wie Sie mir als
Beamter und Richter zugeben werden keinen Einfluß haben
ob die Togo LAingelegenheit öffentlich erörtert wird oder nicht
Die Kolonialverwaltung kann auch nicht den leiſeſten Vorwurf
aufkommen laſſen als ob ſie ſich von der Verfolgung einer
ſtrafbaren Handlung abbringen ließe well ſie andere Üngelegen
heiten ſürchtet ſie darf nur nach Recht und Gerechtigkeithandeln ohne Rückſicht auf die Folgen Es bedarf nicht der
Verſicherung daß objektiv und ſorgfältig alle Gründe geprüft
werden die zu ſeinen Gunſten ſprechen

Der Wahlkampf
Dos B meint es würde zur Veſeitigung der Zentrums

herrſchaft genügen daß bei ſonſt gleicher Partelvertellung dem
Zentrum 17 Sitze abgenommen werden Die Mög
lichkeit dazu ſei vorhanden Sowohl in Schleſien und den Hſt
marken wie im Rheinland und Weſtfalen wie in Süddeutſchland
habe das Zentrum eine Reihe von Sitzen inne die ihm ſtreitig
gemacht werden können Auch die Polen ſeien in der Hälſte
ihrer Wahlkreiſe nicht unüberwindlich Es werde gelingen eine
andere Parteigruppierung herbeizuführen wenn der geeinte
Liberalismus den Kampf mit allem Nachdruck führe Dazu müſſe
aber auch die Regierung ihr Teil beitragen

Der freiſinnige Bezirksverein Alt Berlin hielt Donners
abend ſeine Generalverſammlung ab in der einſtimmig be

ſchloſſen wurde mit allen Kräften für die Wiederwahl des
bisherigen Vertreters des erſten Berliner Reichstagswahlkreiſes
r ren Kämpfe einzutreten

bisherige Abgeordnete für den Wahlkreis Liegnitz

nicht mehr Kandidat der freiſinnigen Volkspartei wird wahr
der Liegnitzer Landtagsabgeordnete Stadtrat Fiſchbeck

erlin
7

Die Neuwahlen zum Reichstage finden wie dierer erhielt er vom Reichskanzler nachſtehende Tägl Nundſch von authentiſcher Stelle erfährt im letzten
Drittel des Januar zwiſchen dem 20 und 31 ſtatt

v re Juſtizrat Pohl Gleiwitz kandidiert H

Berlin den 2 1906 ſſodod dem mammentritt des neuen Reichdioges
Hälfte des Februar entgegengeſehen werden tn der zweiten

7

Die Hamb Nachr rechnen ſchon mit derAbänderung des Wahlrechts Mögliqhteit der
Wir ſind überzeugt daß wenn Fürſt Bilebte und berufen wäre jetzt die Entſcheidung zu aera noch

nicht einen Augenblick beſinnen würde das Wa blre e
der feſten Zuverſicht zu ändern von demReichstage dafür Jndemnität zu erlangen well er die Maßen
im höchſten Jntereſſe Deutſchlands getroffen habe Bleibt es bete
alten Wahlrecht und werden die Nenwahlen unter ihm d eim
nommen ſo iſt die Sicherhelt daß es gelingen wird die Herrſche
von Zentrum und Sozialdemokratie zu brechen und die Jibitatt
einer ähnlichen Mehrheit wie ſie ſeither zur Schmach Deutſe
lands im Reſchstage beſtand zu verbüten doch ſehr viel ger
als ſie es ſein würde wenn die Wahlen nach neuen Veſe
mungen vollzogen würden Allerdings wir verkennen nicht
daß ein heroiſcher Entſchluß große Furchtloſigkeit und
Tapferkeit dazu gehören würden den kühnen Streich de
Aenderung des Wahlrechts jetzt zu wagen Zweſfellos ent
ſpräche es zwar dem wahren Intereſſe des Vaterlandes und
dem ſehnlichſten Wunſche aller deutſchen Potrioten anderer
ſeits aber darf man ſich nicht darüber täuſchen daß die Aen
derung des Wahlrechts auf dem Wege der kalſerlichen Ver
ordnung je energiſcher und durchgreifender ſie erfolgte um ſo
mehr geelanet wäre gewiſſe Konvulſionen am deutſchen
Staatskörper und gewalttätige Erſcheinungen bervorzurufen
Aber wir fragen ob ſolche Ereigniſſe nicht das kleinere
Uebel gegenüber der Aneſicht darſtellen würden das
Deutſche Reich langſam unter dem gegenwärtigen Wohlrecht
zugrunde gehen zu laſſen Das jetzige Wahlrecht liefert
darüber kann doch kein Zweifel ſein Reich und Volk immer
mehr der Herrſchaft der ſchwarzen und roten Maſſen aus
und wohin wir auf dieſem Wege unausbleiblich gelangen
müſſen bedarf keiner weiteren Auseinanderſetzung

Man ſieht daß ernſte Fragen im Hintergrunde des Wahl
ansfalls auftauchen und daß das Deutſche Reich ernſten und
ſchweren Tagen entgegengeht

Zur Lindernung der Fleiſchnot
Für den Bereich der preußiſchen und oldenburgiſchen Staats

bahnen der Militär Cronberger Farge Vegeſacker Kerkerbach
und Krs Oldenburger Eiſenbahn wird dem Tag zufolge mit
Giltigkeit von beute 15 an bis einſchließlich 31 Dezember
1909 Fleiſch von friſch geſchlachtetem Vleh Rind
vieb Schweine Schafe Ziegen auch Kälber Ferkel Lämmer
Zicklein als Stückgut und in Wagenladungen nach den Be
ſtimmungen des Spezialtarifs für beſtimmte Eil
aüter abgefertigt Hiernach werden künftig Eilgutſfendungen
gegen Zahlung der Transportgebühren für gewöhnliches Fracht
gut befördert

Das norwegiſche Königspaar in Berlin
Die Nordd Allg Ztg ſagt in einem Artikel zur Bewill

kommnung des norwegiſchen Königspagres Ein hochentwickeltes
geiſtiges Schaffen des nordiſchen Volkes hat in uns Deutſcher
lebendiges Verſtändnis für das Weſen und das Wirken der ſym
pathiſchen ſiammverwandten Nation geweckt und zu den poli
tiſchen und wirtſchaſtlichen Beziehungen mannigfache Bande
geiſtiger Art herüber und hinüber gefügt die geſtützt auf das
Bewußtſein daß keinerlei politiſche Jntereſſengegenſätze vorhanden
ſind den Wunſch rege erhalten daß auch das Verhältnis von
Staat zu Staat wie ſeither ſo in aller Zukunſt von ungetrübter
Freundſchaft getragen werde Mögen König Hagskon und
Königin Maud ſtets mit Befriedigung der Tage gedenken die ſie
als Gäſte unſeres Herrſcherpaares in Potsdam und Berlin ver
leben werden

Der König und die Königin von Norwegen werden am 17 Dez
in Kopenhagen erwartet

Eine humoriſtiſch bedentungésvolle Epiſode
brachte während der Reichstagsſitzung die Rede des konſer
vativen Abg Frhrn v Richthofen Er äußerte u a

Zur Sache ſelbſt muß ich ſagen daß es ein Gebot der
nattonalen Ehre iſt den Krieg zu Ende zu führen Es wäre
eine Schande für Deutſchland vor denSchwarzen zurückzuweichen Sehr gut rechts
Dann allmählich wachſende Heiterkeit als der Doppelſinn
ſeiner Wendung gegen die Schwarzen klar wird

Der Nachfolger des roten Prinzen
Oberregierungsrat v Puttkamer in Kolmar iſt zum

Bezirkspräſidenten für das Oberelſaß ernannt worden

Der Aufſtand in Dentſch Südweſtafrika
Ein Telegramm aus Windhuk meldet An Krankheiten geſtorben

Reiter Mox Dittrich geb zu Berent früher im Jnſanterie
Regiment N 59 am 9 Dezember in der Krankenſammelſtelle
Uhabis an Typhus Reiter Karl Selig geb zu Thatheim
früher im Landwehrbezirk Annaberg am 11 Dezember im
Lazarett zu Keetmanshoop an Milzabſzeß Reiter Heinrich
Wendhaus geb zu Erxleben früher im Dragoner Regiment
Nr 12 am 12 Dezember in Warmbockies an Nierenentzündung
Reiter Karl Brennecke geb zu Braunſchweig früher im
Jnfanterie Regiment Nr 92 am 9 Dezember im Lazarett zu

eetmanshoop an Bauchfellentzündung nach Typhus

Politiſches
Zu der Enthüllung der Nationalztg aus den Hohen

loheſchen Memoiren daß der Papſt Leo XIII angeblich um
500,000 Francs erſucht habe als es ſich um die Ent
ſcheidung in der Militärvorlage im Jahre 1893 handelte
bemerkt der Berl Börſ Cour Wenn dieſes Faklum tat
ſächlich ſich in dem Tagebuch des Fürſten v Hohenlohe vor
findet dann haben die Herausgeber klüg daran getan es nicht
zu veröffentlichen Denn es klingt höchſt unwahrſchelnlich daß
der Papſt ſich ſeine Jntervention beim Zentrum nur darum
kann es ſich wohl handeln vom Kaiſer Wilhelm bezahlen
lkeß und noch ſonderbarer daß die Zahlung erſt nach erfolgter
Leiſtung geſchehen ſollte Es wird ſich wohl um leeres Gerede

gehandelt haben das Fürſt Hohenlohe vielleicht der Kurioſität
halber aufzuzeichnen für gut fand

Parlamentariſches
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Noch Mitteilung mehrerer

Blätter ſoll in parlamentariſchen Kreiſen an der Richtigkeit der
Meldung übex ein vom Kalſer dem Grafen Balleſtrem
zugegangenes Telegramm feſtgehalten werden Dieſer irrtüm
lichen Auffaſſung gegenüber erklären wir daß die dem Grafen
Balleſtrem zugegangene Depeſche weder von Seiner Majeflät
herrührte noch ihrem Inbalte nach ſich auf ſchwebende politiſche
Angelegenheiten bezog

Jm Anſchluß an dieſe dementlerende Meldung wird
neuerdings behauptet daß es ſich um ein Telegramm des

ronprinzen gehandelt habe der den Wunſch ausgeſprochen
einmal einer Büdgetſitzung des Reichstags beiwohnen zu können
Auch eine ſolche Meldung klingt nicht ſehr wahrſcheinlich

Verkehrsweſen
Geſtern vormittag wurde in Gegenwart des Kaiſers und

der Kaiſerin das Verkehrs und e in kRäumen des alten Hamburger Bahnhoſes zu Berlin eröffnet
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Minſſte Dreitenbach hielt eine Anſprache die er mit einem

degeiſterten Hoch auf das Kalſerpaar endete Daran ſchloß ſich
ein Rundgang

Polenfrage

Rittergutsbeſitzer KomendzinskiPoſen erwarb dos
deutſche Ritteraut Schweinitz 1800 Morgen groß für 600,000
von dem Rittergutsbeſitzer Stelnke

Auskand
Der Budgetansſchnuſßß der öſterreichiſchen

Delegation
hat geſtern das Extraordinarium des Heeres angenommen

Erkrankung König Oskars von Schweden
Der Kronprinz von Schweden der aus Berlin in Stockholm

eingetroffen iſt hat wegen der Erkrankung des Königs die
Regentſchaft übernommen

c Provinzialnachrichten

s Nietleben 14 Dez Drahtdiebſt ahl Vor kurzem ſind
hier in der Cröllwitzerſtraße wiederum 280 Meter Bronzedraht
von der Fernfprechleitung abgeſchnitten worden Auf die Er
mittelung der Täter hat der Staatsanwalt 100 M geſetzt

g Lochau 14 Dez Konſumvereine Zur Ritter
gutsverpachtung Der hieſige Konſumverein beſchloß in
ſeiner Generalverſammlung 11 Proz Dividende vom Reingewinn
an die Mitglieder zu vertellen im Vorjahre wurden 12 Proz
gezahlt Jm Döllnitzer Konſumverein ſind heuer 18 Proz zur
Verteilung gelangt Der alte Brauch daß täglich vom hieſigen
Rittergute ein Milchwagen nach Halle eniſendet wurde kommt
durch die jetzige Verpachtung bei der Uebergabe in Wegfall da
das Milchvieh abgeſchafft wird und Zugochſen an deſſen Stelle
treten

g Beuditz b Gröbers 14 Dez Meſſerſtecherei An
läßlich der kürzlich hier veranſtalteten Kirmesfeier hatten ſich die
Gemüter derart erhitzt daß auf dem Nachhauſewege zwei Schken
ditzer Feſttellnehmer von mehreren jungen Leuten überfallen und
arg zugerichtet wurden Leider ſpielte dabei auch das Meſſer
eine unglückfelige Rolle Der eine Schkenditzer erhlelt 9 Siche
von denen einer die Handfläche vom kleinen Finger bis zum
Handgelenk durchtrennte ſo daß der Mann daheim ohnmächtig
zuſammenbrach ein anderer junger Mann wurde ſogar in dieJunge geſtochen Die Verletzungen ſind erhebliche Die jungen
Leute ſollen erkannt ſein

g Weßmar 14 Dez Ertränkt Der Vertreter einer aus
wärtigen Branuerei der ſich Veruntreunngen in hohem Maße zu
ſchulden kommen ließ hat ſeinem Leben durch Ertränken in der

r ein Ende gemacht Die Leiche konnte noch nicht geborgen
werden

w Eisleben 14 Dez Erſchoſſen Geſtern abend hat
hier ein elfjähriger Knabe ſeine Schweſter mit einer alten Flinte
die er ungeladen glaubte und die er währenb der Abweſenheit
der Eltern aus einem Schranke entnommen hatte erſchoſſen

Fisleben 14 Dez Jm Ottoſchachte bei Wimmelburg
ging ein Schuß zu früh los und traf vier Bergleute ins Geſicht
Zwei Arbeiter wurden ſchwer die beiden anderen leichter verletzt

Benneckenſtein 14 Dez Jm Schnee ſtecken blieb der
geſtrige Vormittagszug der Harzquerbahn der um 11 Uhr hier
eintreffen ſollte Der Zug blieb infolge Schneeverwehungen die
jezt wieder häufiger auftreten etwa eine halbe Stunde von hier
unterm Hirteberge liegen Der Zug mußte durch eine
zweite Lokomotive heraufgeholt werden Auch der Nachmittags
zug von Nordhauſen konnte dicht vor Benneckenſtein am Zoll
hänſer Wege im Schnee nicht weiter Das Zugperſonal legte
feſte Hand an und erſt uachdem die Strecke freigeſchaufelt
worden war konnte der Zug nach einer Viertelſtunde Aufenthalt
weiterfahren

Veyernanmbnurg 14 Dez ſl Superintendent Oßwald
felert am Sonntag fein 25 jähriges Jubiläum als Ortsgeiſtlicher
Der Jubilar wurde 1861 Hilſs und Reichsprediger in der
Diaſpora des Eichsfeldes in Dingelſtedt 1867 Pfarrer in Groß
jena Ephorie Naumburg 1871 Superintendent in Heiligenſtadt
und 1881 Pfarrer in Beyernaumburg

Defſau 14 Dez Unfall beim Verladen Geſtern
vormittag brach in Wallwitzhafen beim Verladen von Mais
ein Sackſtapel zuſammen Vler Arbeiter wurden von den
ſtürzenden Säcken getroffen Der Arbeiter Lochelfeld von hier
wurde ſchwer verletzt ſo daß er nach dem Krankenhauſe gebracht
werden mußte die drei übrigen erlitten leichtere Verletzungen

Nienbuxg 14 Dez Saale und Bode ſind vollufrig
die Bode iſt an verſchiedenen Stellen bereits ausgetreten Die
bei den Boderegulierungsarbeiten neuanfgeworfenen Dämme
freilich kann ſie ſo leicht nicht überfluten Zum erſten Male tut
jetzt das neuerbaute Wehr bet hohem Wuoſſerſtande ſeine
Schuldigkeit nachdem vor kurzem der Erdwall entfernt iſt der
nun das Waſſer in das neue Bett der Bode leitet

Gernrode 14 Dez Die Schneidemühle der GebrBuntzel am Weſſabhange des Bückebergs iſt geſtern nacht
durch eine Feuersbrunſt zerſtört worden Die ganzen Gebäude
brannten nieder doch gelang es den vereinten Anſtrengungen
der hieſigen und der Suderoder Feuerwehr das Wohngebände
und den Pferdeſtall zu retten Es ſollen beträchtliche Vorräte
von fertigem Mühlenbauholz mit verbannt ſein

Gerichtsverhandkungen
Schöffengericht

bl Halle 18 Dez
Die Viktualienhändlerin H hier hatte im Auguſt d J den mit

ihr im gleichen Hauſe wohnenden 15jähr Fleiſcherlehrling Karl E
aufgefordert ihr doch Fleiſch zum Hundefutter mitzübringen

folgte der Aufforderung und gab ihr mehrere Monate lang
obne Wiſſen ſeines Meiſters allerlei Fleiſchreſte Anfangs ver
ariff er ſich nur an minderwertigen Stücken ging dann aber
allmählich zu beſſeren über Die H ſetzte ihm dafür öſter
Flaſchenbier vor und wenn er dezablen wollte ſagte ſie groß
mütig Ach laß man Das Gericht fand ſie wegen ihrer
Handlungsweiſe der Anſtiftung zum Diebſtahl und der Hehlerel
duidig und beſtraſte ſie mit zehn Tagen Gefängnis E
urde zu drei Tagen Gefängnis bedingt verurtellt

ded ülſeldorf 13 Dez Das Kriegsgericht verurteilte
de Gefreiten Auguſt Hemmecke wegen Gehorſams

erweigerung in ſünf Fällen während des Feldzuges
Kegen die Hottentotten zu 13 Monaten Ge ängnis
Sp hen 13 Dez Wegen Beleidigung der Beuthener

gatsanwaltſchaft der er Parteilichkeit vorwarf wurdeder Redatvernrkeſgetenr Wojciechowski zu fünf Monaten Gefängnis

Rom 15 Dez Vor dem Schwurgericht begann geſtern
V de gegen den früheren Miniſter Naſt und ſeinen

ketär Lombardo die wegen Veruntreuun öffentlicherGelder und Urkundenfälſchung angeklagt ſind de

anwalt r Staatsich beantragte das Gericht ſolle erklären daß die ordent
e Gerichtsbarkeit in dieſem Falle nicht zuſtändig ſei Der

rag wurde abgelehnt Der Stagisanwalt erklärte er werdgegen dieſen Beſchluß die Nichtigkeilsbeſchwerde einle Die
en Diewellere Verhandlung wurde daraufhin vertagt

r 2 mr unncch e e

mee rerenF

Runſt und Wiſſenſchaft
Gerhart Hanptmanns Weber in England Die Londoner

Aufführung von Gerhart Hauptmanns Webern veranſtaltet
zu der die Londoner Preſſe in ziemlich abweiſender Form Stellung
nimmt Während manche Blätter ſich nur darüber wundern
daß trotz der 43 auftretenden Perſonen ſo wenig Handlung in
dem Stück iſt und eines ſogar das Werk als eine freilich nichtſehr aktuelle Senſgtionsdichtung in der Art von Upton Sinclairs

Sumvpf auffaßt ſind die ſührenden Kritiker wie William Archer
der Anſicht daß dieſe Aufführung nur hiſtoriſches Jntereſſe habe
und daß das Stück nur eine literariſche Kurioſität ein Doku
ment in der Geſchichte des deutſchen Dramas ſei Archer hat
von der Auſſührung weder ein äſthetiſches Wohlgefallen noch
eine geiſtige Befriedigung mit fortgenommen Es iſt ein Werk
des doktrinären Naturalismus in dem jeder Schein künſtleriſcher
Abſicht mit Bedacht vermieden iſt Die Weber ſind Haupt
manns erſtes wirklich originelles Werk Jn ſeinem früheſten
Stück Vor Sonnenaufgang ahmte er einfach Zola nach in
den folgenden dem Friedensfeſt und den Einſamen Menſchen
ſtand er ganz unter dem Einfluß Jbſens Der Knritiker des
Daily Telegraph dem das ſchöne Traumgedicht Hannele als

eine viel bedeutendere Leiſtung erſcheint nennt das Drama eine
außerordentlich zielloſe und inkonſequente Arbeit Das Werk

iſt ziellos und inkonſequent weil der Autor kein Drama hat auf
bauen können ſondern uns nur einen Ausſchnitt des wirklichen
Lebens von feiner Beobachtung und großer Naturtreue giht Es
iſt in Wahrheit keines Künſtlers Werk ſondern eines Photo
graphen Werk ohne Motive ohne Zweck ohne Handlung Szene
folat auf Szene Akt auf Akt und abgeſehen von der allgemeinen
Jdee des Leidens und Hungerns die mit einer bei den ab
ſchreckendſten Einzelheiten niemals zitternden Hand gegeben wird
kommen wir wenig oder gar nicht weiter Es ſind lebendige
Bilder des Lebens die noch kein Drama ausmachen aber doch
in einem kraftvollen Sein ſich bewegen und daſtehen

Die Duſe in einem neuen Drama Aus Florenz wird be
richtet Mit großen Erwartungen ſah man der Aufführung
eines neuen vieraktigen Dramas von Enrico Corradini
Maria Silveſtri entgegen da hierin die Duſe zum

erſtenmal nach Gabriele d Annunzios Francesca von Rimini
wieder in einem neuen Stück erſchten und da der Autor mit
ſeinem kürzlich in Neapel dargeſtellten Drama Charlotte Corday
große Hoffnungen erweckt hatte Die Erwartungen wurden
jedoch nur zum Teil erfüllt nur der erſte und zweite Akt fanden
beſondes durch die glänzende Jnterpretation der Duſe lebhaften
Beifall der dritte und vierte Akt brachten endlos gusgeſponnene
Dialoge ſodaß das Jntereſſe ſtark erlahmte Maria Silveſtri
die von Eleonora Duſe dargeſtellte Heldin ſchwankt zwiſchen
der Pflicht der Treue zu ihrem Gatten Pietro und der leiden
ſchaftlichen Liebe zu Dario Theodori ſie vermag ohne den Ge
liebten nicht zu leben und kann es doch nicht über ſich gewinnen
ihm in die Freiheit zu folgen Da vollzieht ſich vor den Augen
der Liebenden im Nochbarhauſe was auch die Liebenden in einer
äußerſt geſchickt gebauten Szene miterleben eine Ehetragödie in
der der Mann ſeine Frau niederſchießt Unter dem furchtbaren
Eindruck wird Marig ohnmächtig und der hinzukommende Gatte
erkennt plötzlich den Grund ihrer Erregung Aber nach der
Ausſprache verzeiht er und nun wird in drei langen Akten ge
ſchildert daß dieſe Verzeihung ein Akt gegen die Natur iſt der
den Empfangenden zu tief erniedrigt ſodaß er ſie nicht ertragen
kann und den Gewährenden zu ſehr erhöht ſodaß er ſich nicht
auf dieſer Höhe zu halten vermag Die belden Gatten reiben
ſich in quälenden Auseinanderſetzungen auf da Maria die ſich
Mutter füblt in eine Trennung nicht einwilligt und als ſie
zum Schluſſe ihrem Manne bekennt daß ſie ihn verabſcheue und
jenen anderen noch liebe tötet er ſie Der Vorhang ging

r dieſen Akt unter eiſigem Schweigen des Publikums
nieder

ch Bühnenchronik Ein beliebtes Mitalled der in Mittel
deutſchland bekannten Pirſchelſchen Theatertruppe da von
Mo ſer die die Rollen der komiſchen Alten darſtellte iſt
auf der Fahrt nach Braunſchweig irrſinnig geworden ſo
daß ſie aus dem Zuge ſpringen wollte Von den Mitreiſenden
zurückgehalten wurde ſie beim Ausſteigen ins Krankenhaus ge
bracht wo ſie ſchon am folgenden Tage ſanft verſchie d Sie
war angeblich 59 Jahre alt Frau Eliſe Sauer die vorher am
Deutſchen und am Leſſing Theater in Berlin tätig war iſt
von Max Reinhardt auf mehrere Jahre für das Dentſche
Theater verpflichtet worden Albert Paul der frühere
Dresdener Hoſfſchauſpieler der zurzeit im Berliner Luſtſpiel
hauſe tätig iſt wurde von Dr Martin Zickel auf weitere drei
Jahre verpflichtet Die in der Komlſchen Oper zu Berlin
veranſtaltet Erſtaufführung von Offenbachs Operette Pariſer
Leben wurde abgelehnt Das Experiment ſcheiterte an der
Unzulänglichkeit der Vorſtellung

r Kleine Mitteilungen Für das Deutſche Muſeum inMünchen bewilligte der Magiſtrat der Stadt Hof zum Bau
fonds 1500 Mark Die unter dem Protektorate des Königs
der Belgier und der Gräfin von Flandern ſtehende Union des
Amis de Art belge hat den Beſchluß gefaßt in deutſchen und
öſterreichiſchen Landen eine öffentliche Subſkription zu eröffnen
um zunächſt den Muſeen von Berlin Dresden und
Wien die Büſte Conſtantin Meuniers einverleiben zu
können Es ſollen zu dieſem Zwecke Wiederholungen der großen
Büſte des Meiſters von Victor Rouſſeau im BHrüſſeler
Muſeum in Bronze hergeſtellt werden

Vermiſchtes

Ueber das Banunglück im 12 Bezirke in Wien wird
weiter berichtet Nach dreiſtündiger angeſtrengter Tätigkeit hat
die Feuerwehr alle Verunglückten geborgen 5 Arbeiter ſind
ſchwer und 4 leichter verletzt worden Einer wurde getötet
Beim Rettungswerk erlitt ein Feuerwehrmann Verletzungen
i Rettungsgeſellſchaft iſt unausgeſetzt auf der Unglücksſtätte

g

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Die ruſſiſchen Wirren
Petersburg 15 Dez Die ruſſiſche Regierung verweigert

allen Ausländern die durch die revolutionären Unruben
materielle Verluſte erlitten haben Schadenerſatz Die
Tochter Stolypins iſt lebensgeſährlich an doppelſeitiger Lungen
entzündung erkrankt

Simbirst 15 Dez Es verlautet daß das im Kreiſe Ardatow
dem Präſidenten der Semſtwoverwaltung gehörige Gut Para
dejevo der Schauplatz ernſter Unruhen geweſen iſt Das Bureau
des Gutes und die Wohnung des Verxwalters wurden nieder
gebrannt Getreide geranbdt und Vieh weggetrieben Zwei Be
dienſtete wurden getötet Nach Paradejevo begab ſich ein aus
Simbirsk vom Gouverneur bevollmächtigter Beamter ebenſo
ging eine Kompagnie Soldaten dahin ab

Berlin 15 Dez Das Berl Tagebl veröffentlicht einen
Brief von Fräulein Dr Freytag Aſſiſtenzärztin der
Bonner Unwexrſitätsklinik wonach ſie in Hamburg von der
Polizei feſtgenommen wurde mit der Begründung der
Bremer Stationsvorſteher habe dies gewünſcht weil ſie ein ver
kleideter Mann ſei Das Fräulein betont daß ſie ein gutgearbeitetes ckenkleid trug und auch ulcht kurzgeſchnittene

Haare hat le am urge Polizei gab zu ſie verſtehe nicht
wie die Bremer darauf gekommen ſeien

Verlin 15 Dez Zum erſten Male wurde geſtern draht
loſe Telephonie über 40 kw von der Teſefunken Geſellſchaft

Bühnengeſellſchaft bat wie gemeldet im Scala Theater eine

vor geladeren Gäſten zwiſchen ihrem Geſchäftshauſe und der
Station vorgeführt

Tüſſeldorf 15 Dez Die hieſigen Gewerkſchaf ten haben
beſchioſſen im Mittelpunkte der Stadt ein großes Gelände zur

rrichtung eines Gewerkſchaftshauſes mit Wirtſchaftsräumen
Sälen Herbergen einer Druckerei und Badeeinrichtung für eine
Million anzukaufen Die Summe ſoll durch Ausgabe von An
teilſcheinen aufgebracht werden

Eſſen Rubr 15 Dez Die geſtrige Zechenbeſitzerverſammlung
des Kohlenſyndikats bewilligte für die Opfer der Roburit
kataſtrophe in Annen 100,000 M

Bremerhaven 15 Dez Der mit 14,000 BVallen Baumwolle
von Savannah kommende Dampfer South Auſtralia traf
mit brennender Ladung hier ein Unterwegs mußten
bereits zahlreiche Ballen gelöſcht werden Der Brand dauert
noch an Der Kapitän iſt durch die ausſtrömenden giftigen Gaſe
ſehr ſchwer erkrankt

Poſen 15 Dez Das hieſige Landgericht hat den Beſchluß
des Amtsgerichts in Schroda wonach dem Polen Jetlik das Er
ziehungsrecht ſeines Sohnes wegen Schulſtreiks entzogen
werden ſollte auf deſſen Beſchwerde aufgehoben

Bordeaux 15 Dez Ein heftiger Orkan hat vorletzte Nacht
die gewaliige im Bau befindliche Halle für die internationale
Marine Ausſtellung zum Einſturz gebracht

Figeac 15 Dez Die Stadt iſt zur Hälfte überſchwemmt
der Eiſenbahnverkehr zwiſchen Figeagc und Capdenac iſt geſtört
der Schaden iſt bedeutend

Rochefort 15 Dez Jnfolge eines durch Unwetter verurſachten
Kurzſchluſſes brach im hieſigen Arſenal Feuer aus durch

e andteile mehrerer im Ban befindlicher Schiffe zerſtört
wurden

Peſt 15 Dez Bei der Station Dunakesz unweit Peſt ſtieß
geſtern der Orientexpreßzug mit einem Güterzuge zu
ſammen wodurch die Lokomotive des Expreßzuges beſchädigt
wurde Prinz Leopold von Bayern der ſich im Expreß
zuge befand traf geſtern nachmittag wohlbehalten hier ein und
hegab ſich nach der Ofener Burg Auch die übrigen Reiſenden
ſind bis auf einen der eine leichte Kopfverletzung erlitt unver
letzt geblieben

Fabriano 15 Dez Bei Camporeggio entgleiſte geſtern
die Lokomotive eines Güterzuges Dadurch gerieten mehrere
mit Getreide beladene Waggons in Brand Ein Beamter kam
ums Leben während acht davon fünf ſchwer verwundet
wurden

Teheran 15 Dez Das Befinden des Schahs war
geſtern ein wenig beſſer Der Thronfolger hat geſtern auf der
Reiſe hierher Kaswin paſſiert

Tokio 15 Dez General Nogi iſt geſtern als er vom
Schloſſe nach Hauſe ritt von ſeinem Pferde abgeworfen worden
Der Zuſtand des Generals der bei dem Sturz das Bewußtſein
verloren hatte flößt Beſoranis ein Ein zweites Telegramm
beſagt Die Aerzte die den General behandeln glauben jetzt daß
keine Gefahr für ſein Leben mehr beſteht

17 Dezember Wolkig mit Sonnenſchein

WetterAusſichten
Auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verdoten

16 Dezember Vielfach heiter froſtig teils Nebel und
bewölkt

ſpäter bedeckt
feuchtkalt Wind

18 D d ber Meiſt bedeckt trübe Niederſchläge kajt
windig

19 Was o er Veränderlich wolkig Niederſchläge feuchtkalt
und

Leitung Otto Sonne
Bexrantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

ſür den lokalen Teil Exrich Beuthner für Provinjialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus

Hancdlel Gewerbe unck Verkehr

Zueckerraffinerie Halle In der gestrigen Generalversammlung
wurden alle Vorschläge des Vorstandes und Aufsichtsrats genehmigt
und die turnusmäßig ausscheidenden Herren wiedergewählt

Die Bank für Grundbesitz in Leipzig teilt mit Ohne unsere
Verbindlichkeit und unter allem Vorbehalt schätzen wir die
Dividende unserer Gesellschaft für das Jahr 1906 auf s Proz
wie i Der Geschäftsgang ist bisher recht gut gewesen Die

Aussichten können wir ebenfalls als recht günstig bezeichnen
Oberlausitzer Rank zu Zittaunu Die Verwaltung schätzt die

Dividende der Gesellschaft für das Jahr 1906 auf 7 Proz wie
Dresdener Kometwerke A G in Konkurs Der Direktor

er ist wegen Verdacht betrügerischen Bankrotts verhaftet
worden

Rio de Janeiro 13 Dez Wechsel auf London 161/8,

Nachfrage und Angebot Preise von Kali Kuxen
von Samuel Zielenziger Berlin u EBssen 14 Dezember

Geld Rrief Geld BrietAlexandershall 8500 86256 Hohenzollern 7000 7200
Beienrode 76001 7ö00 Hugo 1800 1500Benthe Aktien 7390 Johannashall 5425 65650013,200 13,400 Justus I 96 68
Carlsfund 8875 8975 Kaiseroda 8400 8650Cecilienhall 2201 Ludwigshall 108 111Desdemona 4950 5025 Neustaßfurt 18,000
Deutschland 4800 5000 Roland 130 160Friedrichshall 11690 12090 Ronnenberg Akt 181 183
Gläckauf Sondersh 17,850 18,250 Rothenberg 2000 3125
Günthershall 6000 5100 Salzdetfurt Kaliw A 243 246
Hannov Kali Akt 8190 Sehieferkaute 1200 1300
Ilansa 2700 2600 Siegfried I 3900 3100Hattort 654 65609/0 Sigmundshall 240 24600
Heldburg 75 7690 Teutonia Aktien 13919Heldrungen 2325 2425 Wilhelmshall 13,900 14,160
Hohenkfels 56601 9800 Wintershall 13,250 13,469

Waren und Produktenberiohte
Getreide Mühlen Krrengnisse usw

Berlin 14 Dez Frühmarkt ſamtlieh festgestellte Preise
Weizen inländ 178,00 179 A inländ 160 160,60 M
Gerste inländ Futtergerste mittel und gering 142 161 gute 162

172 russische und Donau leichte 127 133 alles ab Bahn u frei
Wagen Hakter märk mecklenb pomm posen sohles kein
172 178 mittel 167 171 gering 162 166 russischer und au
mittel u gering russischer fein amerik
ab Bahn u frei Wagen Mais awer mixed guter 126,00 138,00
abfallendoer runder 132,90 135,00 ab Bahn u frei WagenErbsen inländisehe u ausläandisohe Futter ware mittel e
eine und Taubenerbsen kleine Kocherbsen ad
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 22,50 24,60 Roggen
mehl O und t 20,80 22,650 Weizenkleie 10,10 10,60 Roggen
kleie 10,60 11,00 ab Mähle

Hawburg 14 Dez Weizen ruhig meeklenb u oetholstein
176 179 Roggen ruhig mecklenb u altmärk 160 166 russ
oif 9 Pud 10/16 Dez 107,60 M Gorste fest südruss eit Dez
106,60 Hafer fest holst u meeklenb 168 178 Mais etettg
Kwmerio mixed Lit per Dez 92,00 La Plata eit Dez dan 98 60



J
W en 14 Dez Welzen stetig Mals etoetig Hafer kfest

Gerste g
New Vork 14 Dez Telegr81 vorige Nouerung 815/8 W
84 Juli 832 826/8

Juli 61 doehl 3,16 3,16Chicago 14 Dez Telegr
V82 785/0 Mais Dez

Roter Winterweizen,
Mai 84Mais Dezbr 5224 53 Mai 602 woeizen Dez 81 81

Getreidetfracht 14 12
Weizen Dez 7376 74 /6

438 437
Knrtoiſlelmehl ond Stürke

Berlin 14 DezVeueohte Stärico 9,20

Loco

Kartoffelmehl und Stärke 17,00 17 650

NMagdeburg 14 Dez Kartoffelstärke und Mebl 17,25 17,50
Fuoker

Hamburg 14 Dez nachm 6 Vhr Rüben Rohzuoker 1 Prod
Basis 88 Rendement neue Usance frei an hord Hamburg per
Dez 17,70 Jan 17,80 März 18,05 Mai 18,30 Aug 18,60 Okt 18,15
Ruhig

London 14 Dez
Roh Rühenzueker flau loco 8 sh

Paris 14 Dez Rohzucker

9690 Javazuecker ruhig
82/4 d
uhig

loco 10 sh 3

88 neue Kondition 24,25
bis 24,50 Weiber Zucker ruhig No 3 für 100 kg Der 26/4 Jan
27 Jan April 27 März Juni 272

Knlſree
Hamburg 14 Dez 6 Uhr Kaffee good average Santos

er Dez 32,00 Gd März 33,00 Gd Mai 33,50 Gd Sept 34,50 Gd
uhi

Amsterdam 14 Dez
Ha vre 14 Des

Desz 40,26 März 40,50 Mai 40,75 Sept 41,60 Stotig
Bpiriätus

Norähaussen 14 Der
Faß ab Brennoerei

4 ifa mburg 14 Dez Kaffee ruhig Umsatz 2000 Sack
Java Kafſee good ordinary 36,00

Sehlubbericht Kaffee good averago Santos

Branniwein 40 90 Vol für 100 kg ohne
loco Novbr und Nov Mai 59,25 60,26 desgl

45 o Vol 66,265 67,25 per Nov Sept 25 Pf teurer per Juni Sept
76 P teurer

Hamburg 14 Dez
18,60 Jan Febr 18,50 G

Paris 14 Dez
Jan April 43,00 Mai Aug 44,650

eftrolenna
Hamburg 14 Perz

Spiritus stetig Dez 18,60 Dez Jan
Spiritus ruhig Dez 41,76 Dez Jan 42,26

Petroleum stetig Stand white looo 6,80
Antwerpen 14 Dez Schluß Raffiniertes Type weiß loco

19,60 bzB Dez 19,60 Jan 19,75 Jan März 19,75 B Ruhig

Berliner Börse
14 Dezember

Ergänzung zu den telephon
Meldungen im gestr Abendblatt

Bank Diekont
Berlin Wechsel 6 Lombard 7

Amsterdam 5 Brässol 2
Italien Plätze b Kopen

hagen 6 Lissabon 4
London 6 Madrid l
Paris 3 Petersburg und
Warschau 72 Schwecdl,

Plätze 6 Nor w Plätze b
Schweiz 52 Wien le

Geldaorten und Banknoton

Münz Dukaten pr St 9,71d2
Rand do o8Gulden Stücke öst do
Gold Dollars o
Imperials alte do

do do zu 500 Gdo neite Pr St 215,3562
do do zu 500 GAmerik Notoen 2u 1 D 4,21 d
do Coup zhlb YOest Bkun Abschn 2000K 86 00b0

Russ do do 2u 600 R
do do do 5 3 u 1 R

Skandin Bkn 2u 100 Kr 112,150
Russ Zoll Coup 100 G R

do do kleine
Deuntache Siantepap Pfand

und Rentenbrfeſe Provinz ung
Stindt Anleihen und L ove

D Reichs Schatzanw
1906 unk 1907 3

äo von 1904 2
Bad St A Ol uncv 09 4
do Präm Anl v 67 4

Bayr Präm Anl 66 4
BremerAnl 1887,88,90 2

Gr Heas St A 3 eHamb Staats Rente
amort 1900

do do 1904
Lüb St Anl unk 14
Ostpreub Prov Anl

do doRheinprov XX XXI
Westk Prov II III IVTeltow Kr Ani uk 15 103,006
armen Stadt Anl 3 95,408
Berlin St Synode 02 96,750
Oasse St Anl I 1901 392 85,308
Ohbarlottenb 96 99 o2 372 96 00 des
Cöthen 8084 90959603 32
Hortmund 1891 98 03 3 98,4060
Dresden 1900 unk 10 4 102 000

do 3 97 7060Däcesold 88,93,94,00,03 3/2 96 408
Eieenach 1699 un ev 09 4 101 208
Frankfurt a M 1903 3/2 97 108
Glauchau 1894 1903 /2
Halboerstadt 1802 3
Köin 1900 unov 00 4 101 506
do 94,98 98 1901 02 3/2 96,800

Närnberg S A ſo
Erehs d Pr IIXXII xxirt

do Kreditbrietfe
do do

Kur und Neumärker
Brdbg Rentenbr

Pomm Rontenbriefe
Posensche do
Preußbische do
Bäohbeische do
Sehleelaohe do
Braunachw 20 Tir Tone

Mark per Stüeic 181 100

Köln Mind 3 Pr Anl 135 90
Melning 7 Lose M p St 33 o

98,506
98,508

1659,00b

96,500

101 o
96,40 n
96 25 d

ſ03,806
94 80 t

102 o
96 100

4

/2
3/2
4

/2
4

3/2
4

Ic

101,250
101 600
101 308
101,308

101 408
101,403S

Austündigehe Fonda
Stadt Anleihen und Lose

e Eisenb AnIAn v 1897 4 296
Oilen Anul v 1860 91 90
Ohines do v 1895 6 104 400

o o kleine 6 104,500Oriech 150/0 do v 81/84 1,6 52,400
do 600 do Kleine 1,6 52,400
do e Gdrte P L 1,6 50,60

Oesterr einhitl Rente 4
Portug Anl III Speo froo
Kumän Anl v 1894 4do do v 1905 4
Russ Anleihe v 1905 4
do v 1890 11 m 4
do Cons 89 25 u 10 r 4
do von v Obligat 3

Sehwed St R A v 04 2
Rukar Stadt A 880v
do do kleineBuen Air do 600 I 4/2
do do 100 I 4I issab do 862000 M 4

Wien Stadt Anl v 98 4
chwed Hyp Pfädbr

künäb 4
do do rückz 1032 4
do Städte Pdb v O2 4

Ungar Spark Pf IV V 4
do do I II 4Barletta 100 Lirefr Mpst

Freiburg 156 Frs r
Oest 1868 Kredit tr
do 1860 2090

4

a

99 00
13 30020
91,90d
90,7090 60d
76 00des

72 o 0de9

99,40 di
99 40dr0

92,008
93 2502
35 60
99,500

100 ob

99 60 de

96,308

27 756
41 758

392,5062

472,008
C St 4 M 9/0

do 1864 I ose r pt
Russ Präm Anl

v 1864 5 Ido do v 1866 51

Olunn ten
Bremen 14 Dez

472/4 Pf in Doppeleimern 48
Hamburg 14 Dez
Köln 14 Dez
Antwerpoen 14 Dez
Paris 14 Dez

New Vork 14 Dez
Rohe und Brothers 9,40

Wolle

davon für Spekulation un

April Mai 39
August September ,39

Liverpool 14 Dez
5,21
6,61
5,79
5,95

o0od ordin
ow middling

middling
ood middlingkuny ood middl 6,11

American

middling fair 6,47
Pernam fair 614u good fair 465Oeara fair 6,19w good kair S t6Egyptian brown fair 97/16

9 good fair 10u u Food 105Peru rough good fair 8,75

8 ood 9,20s 9 ine 10,50wmodoer rough fair 6,70
Manchester 14 Pez

u Obligationen
flypothekenbbank Pſandbriefe

Berl Hyp 80 abg
do do 3/2
do v 1904 Ser I II

Braunschweig Han
S XVIIIunk ob

do S XXIXXIIuk I 4
do S h x Xdo S I1 IX XII xV 3/2

do I 3do S XX unk b 1910 3
D HyL Bohtav VII

do XI XII unk I0do XIVunxk b 1914
do XIII XIII A
do X

Gothaer Gr Pr Pf I r
do do II 3do do III u IV
do do VIu VIIdo IX u IXa unk o
do X u Xa unk b 13
do S XII unk b 14
do S VII 3/2do S XI unK b 1913

Hamb Hyp Ptdbr
do S 341 400
do S 401 450

do S 190 3do S 311 330 3/
Leipz Hyp B S VIII
do Sdo S VII unk b os /2

Meeckl u W B Vdo do alte u conv
Mein Hyp BK S IIdo VIdo VII unk b 1906
do VIII unk b 1911
do IX unk b 1914
do conv
do uneonv b 1805
do unkdb b 1807
do X unkd b 1913 3
do XI unkdb b I

Mitteld Bod Cred A
8 IV unk b 09

do unk b 06Norddische Grunder
8 XII unk b 17

do 8 XIII unx b 1 372
Pr Bd Gr IVraz I
do do 8 X rz 110
do do S XIIIdo S XIV unx b o
do S XVII do 190
do S XVIII do 191
do 8 XIX do 191
do 8 XXI do 191
do S XXunk b 191
do G XI
do XVdo S XVI u conv

Pr Ctr Bd Or v 1890
do v 1899 unk b 1900
do v 1903 do 1912
do v 1086 39 2do v 1806 do 1906 2
do v 1904 unk b 1913 3
do Centr Boden

Comm Obl

4

3

3/2
2

e

i /2
3

4

3

32
3/2
3/2
3

4

99 00 e
93,000100,75 be

Er
101,000
95,006
93,5 h
93 50
94 500

I

100 60 be

101 50
99,00
94 7560

138 106
118,00b2
101 00
100,1 0b2

100 20 aut

101 00 b
101 o0 des

95 600
96 200

100,00

100 50 r
101 00 ar

93,7595 00dre
101,706

101,500
96 806

100,706
93,75 h

100,00 a
100,00 d
100 00 d
100 60d20

101,20
94 50 a

94,50 d
94 50

96,00 de
101,60b20

100 20
96,006

114,50228
110,756
100 100
100 e
100 100
100 206

100 200
100 40

o 000
94,100

94,00
94 00

100 o
100,40820100 20

24 000
54,008
26 o

dodo do Kleine 1,6 50 eapan An v 1606 do v 87 91
o v böseC

4 102,20031 95,606
95,600

New Tork 14 Dez Telegr

Ole
Schmalz fest

Pk

Sehlubberioht
Jan 81,50 Jan April 80,00 Mai Aug

Telegr Sohmalz Western steam 9,20

r Hyp A B abgk 4 1100 00 be
do do do 93 009do unk bis 19131 4 100 60

Preus Pkdb Rk 8 KX
u XXI unk 1910 4 100 00bze

do S XXV unk 14 4
do 8 XXVIlunk 15 4 101 50br0
do S XXVI unk 14 33 98 90
do S XXIV unk 12 95 60
do Kl Obl unk 08 4 99,86
do Com Obl II b o 4 102 000
do do IV unk 12 33,100 000
do do III unk 12 z 97 606

Ru W C S IX X 4 100 700do S VI unk b 08 3 95 100
do S X von 1905 4 101,506

Sächs Boden Oredit
S III unk b 1909 4 102,006

do S IV unk b 1910 4 1102 000
do S II unk b 1908 3 97,000

Sohwaerzbg Hyp B
S III u V 4 100,00bz6

do S VI unk b 12 4 101,200
do Sor I unk b 06 i 96,506

Westd Boden Credit
8 II kündb 4 100,306

do Ser I 4 100 300do Ser V unk b 09 4 100,800do Sor Vl unk b 10 4 101 000
do Ser VII uk b 13 4 101309
do Ser III unk b 05 3/2 94,200
do Ser I V unk b 07 /2 95,206
Westpr ritter I I Bl 98,900

Buank Akten
Barmer Bank Verein 72135 9062
Braunsehw Bank 52117 10 b
Bresl Wechsl Rank 6 Io8 t00
CoburgerKreditbenk 6 697,750
Danziger Privatbank 7 130 250
Dteoh Asiat Bank 11 173,256
Dtsch Eft W Hahn 6 109,200
do Hypoth B Berl 7 145 80
Gothaer Privatbank 6 130 00e2
lIIamb Hypoth B 8 163,506

übeckerKommerzb 7 134 009
Meining Hypoth B 7 150 106
Preuß ypoth A B 5 117 00

do Pfandhbriefb 7 144 50h26
Westdtsoh Bod Kr 7 1144 2522

Dentaehe Risenb Frlorikäten
Halb Blankb 1884 o 2

ühb Büchen v 1902 32
Magd Wittenb St A 3 87,7562
Starg Küstr uk 1906 3

94,006

Hentache Elsenb Stamm Akt

utin T äheck 3 89 50 b
Iiegn Rawitseh I,t B 32
Niederlausitzer ,2Nordh Wernig Lit Al 42 93,50b2

Auslünd Elsenb, Priorltüten
Anatol Bhn I kleine 6 102,900

do Ergänz kleine 6 102,006
Centr Pao I Ref rz 491

do rz 291 3Kosl Woron v 1834 4 756,756
Kronp Rudolfb gar 4
K Oharxk As v I889 4
Kursk Kiew 464,500Maeedon Gold Prior 365,70620

do do Kleine 9 66 500
Morkau Kasan 4 32,000
do Kiew Wor uk o6 4 31 406
do Ssmolensk 4 78 sdo Wind Ryb unk o 4 76 40 e

North Paeifie Gon L 374 30020
Heterr Frz St B alte 339 750
do do v 1874 3 686,500do do r 18851 3 65,20do do v 1e56 3 390 2066
do do I u II 5 08,000
do do Gold 499,800Orel Griasi Obl s0

Portg v 1888 abg I R 4 101 o000
Rjäean Kozlow 4 7538,306
do Uralak v 98u b 00 4 76 3062
Ruas Sädosthahn v o 4 756,68
Ruose Süd westhahn 4 77,508
FPybinak unk b 1906 4 76 60
sädösterr 590 Oblig 5 106 ob

do Gold 466 20b26
Tärk BRagdad E A I 4 87,506
Warsoh W X I S 4 87 o

Ansililünd Elsenb Stamm Akt
Anatol Eigenb i 5
do do 600/0 5

Rähöl flau
68,50

Bremen 14 Dez Baumwolle ruhig Upl midädl lIooo 66
Liverpool 14 Dez r Baum wolle Umsatz 12000

Export 1000 B
Ameriknnische good ordinary Lieferungen Willig

Dezbr Jan 5,38 Jan Febr 65,37 Febr März 6,37 März April 5,37

Tendenz

Wochenberleht
Offizielle Notierungen

Loko Tube u
Räböl fest verzollt 72,00

Rühböl loco 73,00 Mai 67 00
Schmalz per Dez 111,650

dtetig

courante Qualität 10 30r Water bessere Qualität 112
cour Qualität 105/e 40r Mule Wilkinson 11 42r Pincops Reyner
10/6 32r Warpeops ILees 10 36r Warpeops Wellington 11/6 60r

We

Petroleum Standard whlite in
New Vork 7,50 in Philadelphia 7,46 Retflned in Oaseo 10,00 Oredit
Balanoes at O City 1,66

Dez

Ohicoago 14 Dez Telegr Schmalz Jan 8,65 Mai 8,77

Firkins

86,60

Cops für Nährwirn 22 Sor 2624 100r 342 120r
oour Qualität 12 60r Double 172 Printors 247

Hamburg 14 Dez
London 14 Dez
Amsterdam 14 Dez
London 14 Dez

3 Mon 107 2inn stetig

Metnlie
Silber 94 60 Br 94,00 G

Silber 31 16
Bankazinn 119,26

Schluß
Straits 197

Ohilikuplfer fest
Mon 196span 197/2 engl 19 Zink rubig gewönhnl Marke 28 16

warrants 62 sh 1 d
Glasgow 14 Pezi

Warrants

Chemische Produkte
London 13 Dez Ohilisalp ord 11 sh 6 ratt 12 h 6 d

106
Blei

Glasgow 14 Dez Vormittag Roheisen Mixe w

Schlub Roddelsborough 62 sh 1 d

Wasserathnde bedeutet Uber unter Null
Saale nnd Vnstrubt

n Adr Donbig

W
ogt

numberg

heisen Mixed numbers

Dez 5,41 all WoArtern Brüokenpegel 12 Dez 1,30 13 Dez 40,93 37Mai Juni 5,41 Juni Juli 65,02 Juli August 5,44 Woidentols Ohberpegeil 266 4 4281
do Unierpogei 0,92 2 0 21Troiha 13 7 5 Ta7 TAlsleben Oberpegel 12 2Peru wen reir 3 do Unterpego 2,16 e 2,06 10

G moth kair 6 12 Bernburg 1,73 26871 612 good tair 632 Kalbe Oberpegel 1,80 7 4 178 21G Bröach good 9 do Unterpegel 1,62 1,66 e
Bhownugger gooa Jan ſs Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatte

fully good 42 Molaan Ier Bger BlbveoOomra good u 4 Dez Fall Nueb Fall ſWac
fully good 17 Budwels 12 0,0891 F z 13 75ins 478 Freag 7 onerg 10Seinde fkully good 31/16 Junghunzlan 0,12 2 R KRoslau 2 1,88 16

v klins 4 s an 0,20 2 3 2 1226 6Bengal fully good 315 16 Parduvbita 0,40 75 Magdeburg 11,96 13
v ne 46 EHrandeis 0,63 9 Tangermäde 1 2241 71Madras Tinnevolly good 52 belnik 4777 2 de 797 2

j 7 sitmerite ömitze er e r r dere Lobe 12 646 12 lUauenbürg 13 riß 7
Proecden 0,877 7

Aus s g Von den oberen Plätzen werden 88 om Fall geweldoet

obigattonen von Ind Ges o u FIndustrlie Abten 7 Feo o unk 8,750Akt Ges f Ani Fabr 4 94 60b2Akt Bauver Pagsageſ 6 123,500 do do 4 08 908 eng en U of s00
Albert Chem V 19 406 00 da Allgem Elektr Gose 4 99 708 Har ener on v 1892 100 90
Alteld Gron Fagiert do do 4 99,600 unk of 4 190Annaburger Steingut 12 186,750 Anhalt Kohlenwerke 4 500 tiartm Masohi i 104 768
ren B wun i 172 25 z u t 100 506 tIolios r 2 68 00renberg Bergbau 96 761 o0 b do o unlk 99,75 bBaleke Teſering Co 8 144 99er0 4o do un 07 An 100 250 er u 9 e
Berlin Charl Bau fre288 oodre Braunsehw Kohlen 4 04 900 Hohenfole Gewv I s 104 750
Berl VUnionbrauerei 6 120,756 Ruderus Eisenwerke 4 1100,6503 Gebr Käruug S a 101 o
do Bock Br ev u n 8 44,000 Burbach Gewerksoh 6 104,008 Kru Guseefant o do

S 150 50620 Charlott Wasserw 4 33732 Laute ao Königset Br iſ9,90b Continentale do 4 102,75 b ando Pfefferberg Br 14 227 000 Dannenbaum 399,500 h n 44 77
Braunk u Brik Ind 12 211 758 Dessauer Gas /2106,006 d e Bod 96 50Breslauer Olfabrik 0 40 o do 1892 t 105,758 40 00 Z 91 50r
Breuer Masoh Fabr 8 35 006 Deutseoh Atl Tel Ges 499,8068 o u 4 100 o09Caroline b Offleben 20 385 006 Disch Bierbrauerei 4/2 102 250 do 1902 4 100 o06
Charlottb Wasserw 16 /416 o äo Kabelwerke 4/2104,000 0Oberson Wigonh B 4 100 508
Consol Marie Br W 5 111,o0 b Donnersmarekhütte 3 do Eigen In 7 4 99 25dContin Elektr Nrbg 0 65,009 Dortmund Union 5 111,308 Rombaecher Hüttenv 104 408
Delmenh Iinoleum 20 235 508 do do 56 102,00d Rybnioker Stein v i e
Deutsche Jute 8 inn 3 199 006 do clo 4 97,009 Seualker Gruben 4 99,600do Linol Akt Rixd 12 215,75620 Floktr F iet Ges 103 60 o do 1698 4 192 008
do Spiegelglas Ges 17 276,00 do Lieht u Kraft 4/2103 008 do do 160091 4

Dresän Gardin F 15 216,500 do do unk 10 /2 103 30b28 do do 1908 488 500
die Bielof M 23 391 0066 Gelsenkireh Bergw 4 100,00 Sohuokort Elektr 4 99 408
en a 435 252 Georg dfar Bergw 90 c rot 20büssoldorf Waggonk 04 0066 0 do 93,75 SohalgEBokert Maschinen F 9 43 75w8Ges f Elektr Untern 493 265br6 er lin
Plberfeld Farben 33 589 0062 do do 4/2103 00 r Maſchinen

do i 7 1656,7502 eErkurier Strassenb 144 o00 Oberlausſtzer Bank 7 138 259e äh Leipziger Börso Sseheieehe BantFlensburg Sehifthau 4 163 o08 13 Dezember 1906 h les 5
Freund diaseh eonv 14 336 000 Zwickauer Banir 0 06,000Gaggen Fisen w A 8 116,75226 Heuizche Fonde iG S lathi 5 115 3 am 7Fr u v 377 u Ah lag 313 28 286erresh Glashütten 10 233 o0 h ß 3 99,650 SGiadbaoh Won Ina 19 z en Sieg Ari Dreed Baubank i O 96,750
es hre e e l 3335 Unagustrie Abeni 2Griesheim Elektron 12 259,250 r r r 3/2 97,0962 itenb Akt Braun 170,008
Handoeleg 227 4 200 o0 e do do 1874 eon v 32 97,006 n

ehe aeneeeeeeeeleeeeeeeeeeeeA 1 IHarkort Bergw Gas 12 163 7562 t o r 4 102,000 do do Lit I 18 283,600
Harkort Brückenbau 31/,103,75226 jera do v 1887 31/2 95,750 r

do do St Pr 6 127,00020 0 do v 1903 3 95,750 5 Der l 795Hedwigshbütte 12 182 250 gipz do 1866 Th A 3 686,000 Gohlis reHein Lehmann 6 171 8026 do do 1897 Ser I 3 95,600 do o Prior
Herbrand Waggonf 12 194,402 40 do 1876/84 u 87 39/2 97,450 Golzern M St A 7 128,008offmann Stärke 12 212 008 40 1890 S II v 87 3/2 97,450 Körbisdorf Zucker 7 173,008
ofmann Waggon 21 370,00d ß 1 ſeipzig Vereinsbr 165 250 000Iioſolbetricbs 778 do 1897 Ser II A 3 e 97,456 alter Senreudit 3 123,008Iise Bereuag 20 282 50 en i V St A 1888 9972 96 303 ser 16 383 7516 o 1892 Soer II 3/2 96,308 Schönb Sächs WebsKörting Gebr 12,500 do St Anl 1897 32 96 308 Fr Schulz jr Leipzig 22 333 00

Lauchhammer eonv 11 181 606 do do 1903 37/2 96 308 Stöhr Co Kammg 10 173 006
Linke Wagenbau j6 304,00d20 o do 1892 4 102,000 Thüringer Gasges 19 2

a Er B 5 84 756 do 1897 Ser II 4 102,000 littel Krüger es z

e r ſern e el a e 393 1909

do Allg Gas 7 I36,500 Prescher Leutzescoh 10 156 008do Mühlenwerke 6 117,2502 Elzenbahn ästamin Akllen 2 oObligat von Induatreäu en e hahn s es so mee Topiſiz 500 ſ 1206,756 e
Mechan Welt 2ilu4 i 227 r Bönm Nordbahn Aenb Art Brauerer 4 102 000e r z 37 Rusechtiehrad Iit A 1201 284 753 Cröu wir Papier
Müller Speisetett 18 27 25 49 Lit B 250 Dampkbr Zwonirau 100,750

75 raz Köklach 5/4 122,506 jpz s v 4 101,506r r u kreo 3350 Prag Dux Pr Akt 4 97,256 ainn h 4ordd Pisw St Akt 4 g 60 758P 7m a e s 37377 Auutünd Plaoenb Prior Gbl 35 r 1do do Litß 3347782 Anseig Topl 96 folg 973093 1530 40 Kammgarn sp 4 100,500
Nordsee Dampftiseh 12 250 Böhm Noräbahn 4903 /2 92 692 Malztabr Schkeuditz 4 100 756
ü 1 do 1882 Gold 4 00,002 Manst Gewlseh 87ev 4 101 300Nürnbg Herkulesw 12 18s 10220 sogOppelver Zement 13 196 so Busohtiehr 1896 etfr do do 1876/79 ev 4 101 306

Peter olelct B St A 422 gote Dux Bodenb 93 etfr 30,502 o do 1882 4 01,20
do do Vorz Akt 7 133 00 do 1891 ettr Silber 98300 do do 18934 101 300

Reichelt Metaligehr 19 222 gote 43 7 W 30 42 48 sRhein Spiegelglas M 1 v 0 m o do 1R Wein Sprenget 2 1352 J m I 1871 5 109 000 gtöhr o Leipzig o 250
Sächs Gussst Döblen 20 286 250 do Em III 1874 Gold 5 I08 500 Tittel Krüger 4 97 es
Saxonia Zementfabr g 166 306 Graz Kötl Fm IV 78 275,259 Foitzer Par u Soi 2
Sehl Leinw Krameta 7 133 000 do Er 1902 002 Naumburg Braunic 4 99,760
See Mat 22 102 477 Eianndurieſs omen Acten g Frioritätes

Fr Ferr a Erbi Ritterzeh Kr 97,700 nSchöneb Fr Terr G 12 188 0060 ge z 96 s Erzgeb Sleink V /66 365,20
Schubert Salzer 25 360 qo m g 500Sohwartzkopff Msch 13 238 60 a anäst Bank Bautzen e 98,600 Gorsd St V St A 18 400 c
Stollwerek Gb A 123 ges eip2z H B u Anl 8 do do Pr A I 52 508 8 R unk b 1906 3 96,800 o do do II 48 208trals Spiolk St Pr 7 129 256 1Terr Ges Halensoe 20 20 do S VII do 1908 Se 96 700 Kalſeergrubeo b Ger or do S X do 1913 3 96 800 dort St A 6 560V Chem Werk Charl 13 212 ev 50 3 r i a o
V Köln HKottw Pulv 18 274,00 do 8 B Obernohnd Fort 9 35009
V Stahlw 2 v v Wis 13 195 z do B F unk b 1906 4 101,606 do Bohader 10 eVoigtl Mazol Zt Art 16 223 75 80 VIII 40o i 4 101,700 Zwiek Oberhohnd 75 m

Pesttät Kupfer e 134,99bz0 r Aen Eriodenegr Meueslw 299
Westl Boden Ges o II15,75 Proehlitz Braunk Gec 24z kf G 860s z Baubank 5/2 106 oo0 Peroinagl v iousol 66

bauer Bank 6 114,606 l G0 40 Frvor ARt 106 1740
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